
Fotodokumentation 

Jede Kamera ist geeignet: 

              

Nutzen sie nach Möglichkeit die beigelegte Speicherkarte               

Wahren Sie die Intimsphäre des Opfers! 

 Viele Verfahrensbeteiligte haben Einblick in die Akte!  

 Keine Totalaufnahme des Genitalbereichs! 

 Nur Nahaufnahmen einer Verletzung! 

Nützliche Tipps zum Erstellen der Fotos: 

 Kein Gegenlicht! Lichtquelle (z.B. Fenster, Lampe) im Rücken des Fotografen. 

 Belichtungszeit nicht länger als 1/60 s 

 Möglichst kein Blitzlicht 

 Blende im Nahbereich eher unwichtig! 

 Fokussierungshilfen: 

        

Nie Bilder löschen, sondern logisch zusammenhängende Bildserien in dieser Reihenfolge:  

Übersichtsaufnahme        Detailaufnahme                 Nahaufnahme                

                     

SD-Karte in Pergaminbeutel mit dem anderen Spurenmaterial an die Rechtsmedizin 

schicken. 


